
Finanzkaufmann
Die NWO durch die Hintertür

Derzeit werden sämtliche Hoffnungen in Donald Trump gesetzt. Denken wir mal an seine Wahlversprechen. Äußerte er 
sich doch offen und kritisch gegenüber dem korrupten politischen Establishment. Auch versprach er, unter anderem, die 
Macht dem Volk zurückzugeben. An den Clinton´s ließ er kein gutes Haar. 
Diese Schlüsselrede hat auch mich begeistert. Er versprach der Welt das zu geben was sie verlangten und erwarteten. 
Doch kaum wurde er gewählt änderte sich seine Rhetorik gewaltig. Plötzlich lobte er die Clinton in den höchsten 
Tönen. Bei seiner Siegesrede sagte er fast wörtlich: „Wir schulden ihr eine große Portion Dankbarkeit für ihren Dienst 
an unserem Land“. Bereits 2008 lobte er die Clinton´s und Hillary sei eine wunderbare Frau.

Schauen wir uns seine engsten Mitarbeiter an:

Steve Mnuchin Hedgefondmanager und Filmproduzent
Stephen Bannon war Chefstratege und ranghöchster Berater im weißen Haus
Gary Cohn Chef-Wirtschaftsberater und Direktor des nationalen Wirtschaftsrates
Wilbur Ross arbeitete bei der „Rothschild-Bank“ und half Donald Trump mit mächtigen Finanzspritzen 

nachdem seine drei Casinos in Atlantic City pleite gingen.

Die Liste ließe sich noch fortsetzen Sie gehören allesamt der Khasarischen Mafia an. Der Einfluss von Goldman Sachs 
und den Rothschilds ist unübersehbar. Nach Trump´s Wahlsieg stiegen die Aktien von Goldman Sachs „zufällig“ um 
satte 32 %.
Trump studierte an der „Fordham University“. Diese Universität wurde 1841 von den Khasaren gegründet. Später 
wechselte er zur „Upenn“ (Universität von Pennsyvlvania). Diese Universität wird um einige Ecken vom Vatikan 
überwacht und geführt. Der größte Unterstützer der „“Upenn“ ist die „Annenberg Foundation“. Gründer war Hubert 
Annenberg, welcher US- amerikanischer Diplomat unter Richard Nixon war. Diese Stiftung ist auch eifrige 
Unterstützerin der Clinton Stiftung. Hier schließt sich der Kreis.

Zunehmende Unruhen und aufkeimende Bürgerkriege

Zitat von Franklin Delano Roosevelt „In der Politik passiert nichts zufällig, wenn es doch passiert war es so geplant“.

Genauso ist das auch mit den weltweiten Unruhen. Überall auf der Welt entstehen Unruhen und Revolten. Entstehende 
Bürgerkriege wohin man schaut. Frankreich, in Europa, ist derzeit wohl am markantesten. Schaut man über den großen 
Teich ist man dort einem Bürgerkrieg wohl am nächsten. Südamerika muss sich dahinter nicht verstecken.
Diese Unruhen kann man getrost den verborgenen Eliten zuschreiben. Dazu gehören auch sämtliche 
„Farbenrevolutionen“. 
Der Grund für diese ganzen Unruhen sind Umsturzversuche der eigenen Regierung. Warum handelt die eigene 
Regierung so? Warum provoziert sie solche Unruhen? Ganz einfach, die Regierung braucht einen Grund militärisch 
gegen die eigene Bevölkerung vorzugehen. Darum wird auch die Gründung einer europäischen Armee vorangetrieben. 
Da braucht man die eigene Armee nicht gegen das eigene Volk kämpfen lassen.
In Europa erreicht man dies durch die Flutung mit Migranten. Den ersten Grund für die Flutung liefert Thomas P. M. 
Barnett: 
“Das Endziel ist die Gleichschaltung aller Länder der Erde, …durch die Vermischung der Rassen, mit dem Ziel einer 
hellbraunen Rasse in Europa, dazu sollen in Europa jährlich 1,5 Millionen Einwanderer aus der dritten Welt 
aufgenommen werden. Das Ergebnis ist eine Bevölkerung mit einem durchschnittlichen IQ von 90, zu dumm zu 
Begreifen, aber Intelligent genug um zu Arbeiten. (…) Jawohl, ich nehme die vernunftwidrigen Argumente unserer 
Gegner zur Kenntnis, doch sollten sie Widerstand gegen die Globale Weltordnung leisten, fordere ich „Wir werden sie 
töten.” 
Das ist der Kalergi-Plan. Barbara Coudenhove-Kalergi sagte:

„Europa bekommt ein neues Gesicht, ob es den Alteingesessenen passt oder nicht. Wir leben in einer Ära der 
Völkerwanderung. Sie hat eben erst begonnen und sie wird mit Sicherheit noch lange nicht zu Ende sein.“ 

Bundeskanzlerin Angela Merkel wurde 2010 mit dem „Europapreis“ der „Coudenhove-Kalergi Stiftung“ ausgezeichnet.
Merkel betonte bei der Entgegennahme des Preises, die Auszeichnung sei ihr Ansporn, mit ihrer Arbeit für Europa 
engagiert fortzufahren. 
Die Merkel ist mit Deutschland noch nicht fertig.
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Mit dieser Vermischung hat man zwei Fliegen mit einer Klappe geschlagen. 
Erstens hat man eine dumme Mischrasse die sich mit den übriggebliebenen Autochthonen an die Gurgel geht. Die Folge
ist eine Reduzierung der Bevölkerung. Um diesen Bürgerkriegen dann ein Ende zu setzen schreitet das Militär ein. Das 
bedeutet eine nochmalige Reduzierung der Bevölkerung.

Da kommt die Deagel-Liste ins Spiel. Viele stehen ihr skeptisch gegenüber. Warum eigentlich? Mir fällt da spontan 
Franklin D. Roosevelt ein mit seiner Aussage: 

„In der Politik passiert nichts zufällig, wenn es doch passiert war es so geplant“

Die Umsetzung des Kalergi-Planes mit anschließenden Bürgerkriegen und der nachfolgenden Niederschlagung 
desselben lässt die Deagel-Liste gar nicht mehr so abwegig erscheinen.

Was hat das alles mit „Die NWO durch die Hintertür“ zu tun?

Die Bevölkerung in vielen Staaten haben die „Eliten“ durchschaut. Mit denen ist kein Blumentopf mehr zu gewinnen. 
Man lässt sie noch solange weitermachen, bis das Militär einschreiten muss.
Jetzt kommt Trump ins Spiel. Da wird die FED zerschlagen und die Wirtschaft umgekrempelt. Alle Zentralbanken 
sollen aufgelöst werden. Massenverhaftungen werden folgen. Es wird Hinrichtungen geben und die Gefängnisse füllen 
sich. 
Jetzt stellt sich die Frage, ob die größten dieser „Eliten“ wirklich die sind, die sie vorgeben zu sein. Oder verhaftet man 
nur die Doubles oder sogar Klone? 
Ein neues Währungssystem kommt auf den Plan, das Quantenfinanzsystem. Was hat es damit auf sich?
Diese Quantencomputer verwalten das neue Geld. Nach Aussagen von Experten soll es von diesem Geld mehr als 
genug geben. Es geht um Größenordnungen im „Dezilliarden“ Bereich. Das ist eine 1 gefolgt von 61 Nullen.
So etwas kann nicht mit Gold hinterlegt sein.

Die Welt ist zufrieden. Die alten Eliten sind weg, wo auch immer, der Dollar zerschlagen. Ein paar Erfindungen, die 
bisher unter Verschluss waren, werden freigegeben. Darunter die „freie Energie“, die Möglichkeit sämtliche 
Krankheiten zu heilen, das Altern zu stoppen bzw. umzukehren, oder die Antigravitation.

Wäre da nicht das Quantenfinanzsystem. Dort diskutiert man schon wieder über die Höhe der Zinsen, ob es 4 oder 6 % 
sind. Soll Verhandlungssache sein. Dann können die großen Mitspieler zuerst umtauschen. Erst dann der kleine Mann. 
Da der Computer das Geld verwaltet wird in kürzester Zeit die Gesellschaft Bargeldlos. Jeder, der nicht Systemkonform
ist, kann von diesem System ausgeschlossen werden. China macht es derzeit vor.

Um das alles zu erreichen wird Trump als „Heilsbringer“ benötigt. Keiner darf glauben, dass Trump die Hand beißt die
ihn gefüttert hat. Rothschild hat seid mehreren hundert Jahren die Geschicke der Welt gelenkt. Es soll keiner glauben, 
dass er sich von einem Trump alles kaputt machen lässt.

Kommen wir kurz zum „Economist“.

Wer ist der Herausgeber des Economist? Richtig, die Rothschild`s. Rothschild kennt, wie kein anderer, seine Agenda. 
Wie hat er wohl vor vielen Jahren erkannt dass der Dollar verschwindet und eine neue Währung kommt?
Wie hat er von der gelben Horde gewusst, die da kommt? Gemeint sind hier die „Gelbwesten“ in Frankreich.
Man könnte das noch ewig so weiter ausführen. 
Es ist alles ein Plan der Rothschild`s und der khasarischen Mafia. Wie sagte doch Franklin D. Roosevelt: 

„In der Politik passiert nichts zufällig, wenn es doch passiert war es so geplant“

Aber keine Angst. Dazu wird es nicht kommen. Es kommt anders. Ganz anders.
Eines kommt gewiss und das sind goldene und friedliche Zeiten. Vorher wird es noch sehr hart und gefährlich.
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